
 

Pfarrgemeinderat Eresing-Pflaumdorf 

 

 Seite 1 von 5 

Protokoll der Sitzung vom 10.05.2019 

 

um 19:30 Uhr   im Pfarrhof Eresing    

 
 

 Teilnehmer 

Name Funktion anwesend abwesend 

Drexl Gabi PGR-Mitglied (stimmberechtigt) X  

Gall Ulrich PGR-Mitglied (stimmberechtigt) X  

Hackl Boris PGR-Mitglied (stimmberechtigt) X  

Hyvnar Renate PGR-Mitglied (stimmberechtigt) X  

Schwojer Tobias PGR-Mitglied (stimmberechtigt) X  

Sonja Weis PGR-Mitglied (stimmberechtigt) X  
    

Wagner Thomas Pfarrer (stimmberechtigt) X  

Loy Peter Kirchenpfleger (beratend) X  

    

stimmberechtigte 
Mitglieder 

7 
 

X Gremium beschlussfähig* 

davon anwesende 
Mitglieder 

7 
 

 
Gremium nicht beschluss-
fähig 

  
 * mindestens die Hälfte der 

Mitglieder anwesend 

     
 

 

Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung und geistlicher Impuls 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 25.01.2019 

TOP 3 Bericht aus dem Pastoralrat 
- Sterberosenkranz 
- Kinder- und Familiengottesdienste im Kirchenjahr 
- Vorschläge für gemeinsames Projekt in der PG 

TOP 4 Bericht Pfarrer Wagner zur Personalsituation 

TOP 5 Termine und Ausarbeitung 

TOP 6 Bericht des Kirchenpflegers 

TOP 7 Sonstiges, Wünsche und Anträge 

 
 
TOP 1  
 
Nach der Begrüßung durch die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Gabi Drexl begann die Sitzung mit ei-
nem geistlichen Impuls bestehend aus Liedern und Gebeten. 
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TOP 2  
 
Das Protokoll zur Sitzung vom 25.01.2019 wurde ohne Änderungswünsche angenommen. 
 
 
TOP 3  
 
Bericht aus dem Pastoralrat 
 
Sterberosenkranz 
 
Die Mesnerinnen von St. Stephan / Geltendorf haben an Monika Mayr (Beauftragte für „nicht-
eucharistische Gottesdienste“ im Pastoralrat) den Wunsch herangetragen, dass eine Abschiedskerze 
für die Verstorbenen nicht nur bei einer Abschiedsandacht, sondern auch beim Sterberosenkranz und 
somit ebenfalls beim Requiem /Wortgottesdienst auf den Altartisch gestellt werden kann. 
 
Nachstehender Vorschlag wurde im Pastoralrat diskutiert: 
Die Mesnerin / der Mesner zündet zu Beginn des Sterberosenkranzes die Abschiedskerze an der 
Osterkerze an und spricht dazu ein bis zwei thematisch passende Sätze. Die Textvorlage hierzu wird 
von Pfarrer Wagner erarbeitet und den Mesner(inne)n zur Verfügung gestellt. Auf diese Weise ist die 
Abschiedskerze beim Sterberosenkranz nicht nur Dekoration, sondern trägt auch hier eine Symbolik. 
 
Es liegt im Ermessen jeder Pfarrei und auch der einzelnen Mesner/-innen, ob das Element in den 
Sterberosenkranz aufgenommen werden soll. 
 
Der Pfarrgemeinderat Eresing-Pflaumdorf stimmt dem Vorlag einstimmig zu. 
 
Die Kosten pro Kerze liegen bei ca. 4,50 Euro. Es sollen künftig ein paar Kerzen in der Sakristei vor-
rätig sein. 
 
Die Abschiedskerze soll auch beim Requiem angezündet werden. Im Anschluss daran kann sie den 
Angehörigen mitgegeben werden. Sofern dies nicht gewünscht ist, wird die Kerze von der Mesnerin 
auf das Grab der / des Verstorbenen gestellt. 
 
In Eresing wurde das Angebot einer Abschiedsandacht in den letzten Jahren kaum angenommen. 
Diejenigen, die sich bereit erklärt haben, im Bedarfsfall eine Abschiedsandacht zu halten, sollen da-
her von der Pfarrgemeinderatsvorsitzenden gefragt werden, ob sie weiterhin diese Aufgabe über-
nehmen möchten. Ggf. sind sie über den aktuellen Stand der Abschiedsandacht (eventuelle Ände-
rungen im Ablauf und bei den Texten) zu informieren.  
 
Kinder- und Familiengottesdienste im Kirchenjahr 
 
Nachdem der kindgerecht gestaltete Palmsonntagsgottesdienst im letzten Jahr in Schwabhausen und 
heuer in Eresing sehr gut angenommen wurde, soll es künftig weitere Angebote für Familien im Laufe 
eines Kirchenjahres geben, die als PG-Tipp im Gottesdienstanzeiger ausgewiesen und im rotierenden 
System in den Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft stattfinden sollen. 
 
Der Pastoralrat schlägt vor am Ostermontag einen Emmausgang für Familien durchzuführen und ei-
nen gemeinsamen kindgerechten Gottesdienst im Advent zu feiern. 
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Laut Pfarrer Wagner sollen Gottesdienste für Kinder und Familien nur dann zentral gefeiert werden, 
wenn der Bedarf in den einzelnen Pfarreien vor Ort nicht abgedeckt werden kann. Dies zielt vor allem 
auf den Gottesdienst im Advent ab. Aktuell gibt es wohl im diesem Zeitraum in mehreren Pfarreien 
der Pfarreiengemeinschaft Kinder- bzw. Familiengottesdienste. 
 
Vorschläge für gemeinsames Projekt in der PG 
 
In der Sitzung vom 05.04.2019 diskutierte der Pastoralrat über ein gemeinsames Projekt aller Pfarrei-
en während der Amtsperiode des aktuellen Pastoralrats. Das Thema sollte in die Pfarrgemeinderäte 
eingebracht und besprochen werden. 
 
Der Pfarrgemeinderat Eresing-Pflaumdorf befürwortet eine gemeinsame Aktion aller Pfarreien. Es 
sollte ein Projekt sein, das mit den zur Verfügung stehenden Kapazitäten gut bewältigt werden kann. 
Ziel sollte die Förderung der Gemeinschaft unter den Gläubigen innerhalb der Pfarreiengemeischaft 
sein. Ein größeres Projekt über einen längeren Zeitraum mit Angeboten in den einzelnen Pfarreien ist  
nach Meinung des Pfarrgemeinderats Eresing-Pflaumdorf dafür eher ungeeignet. 
 
Gut vorstellbar wäre ein gemeinsames Pfarrfest, bei dem sich jede Pfarrei einbringt. 
 
 
TOP 4  
 
Bericht Pfarrer Wagner zur Personalsituation 
 
Die Stelle einer / eines pastoralen Mitarbeiterin / Mitarbeiters wird aller Voraussicht nach im Septem-
ber 2019 nicht wiederbesetzt. Der diözesane Bedarf an pastoralen Mitarbeiter(inne)n kann mit den 
vorhandenen Bewerber(inne)n nicht abgedeckt werden. 
 
Nach Pfingsten werden Pfarrer Wagner, Pfarrer Dr. Wierzejewski und Pater Franziskus mit Bernd 
Müller von der Gemeindeentwicklung der Diözese Augsburg ein Gespräch führen, um die an die per-
sonelle Situation anzupassende Aufgabenverteilung unter den Priestern abzustimmen. 
 
Das Ergebnis soll in der nächsten Pastoralratssitzung, an der Bernd Müller als Gast teilnehmen wird,  
vorgestellt werden. 
 
 
TOP 5 
 
Termine und Ausarbeitung 
 
11.05.2019 
Die vorgesehene Kleidersammlung der Aktion Hoffnung wird in Eresing und Pflaumdorf nicht durch-
geführt. Dieses Jahr beteiligt sich die Pfarrei stattdessen an der Kleidersammlung im Herbst. 
 
17.05.2019 
Bei schönem Wetter findet um 18:30 Uhr ein Bittgang mit Flursegnung zur Ulrichskapelle statt. Dort 
wird die Abendmesse gefeiert. Gabi Drexl übernimmt die nötigen Absprachen mit dem zelebrierenden  
Priester, der Mesnerin, der Feuerwehr etc. 
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26.05.2019 
Der Gottesdienst wird aufgrund eines Konzerts im Rahmen der Kreiskulturtage von 18:30 Uhr auf 
10:00 Uhr verschoben. 
 
01.06.2019 
Zur Andechswallfahrt der Pfarreiengemeinschaft wird es heuer von Eresing aus keine Gruppe mit 
Fußwallfahrern geben. Es besteht jedoch die Möglichkeit um 09:05 Uhr beim Gasthof Wiedmann in 
den Bus zuzusteigen.  
 
20.06.2019 
Mitglieder des Pfarrgemeinderats gestalten an Fronleichnam wieder den Altar bei der Kirche (Nord-
seite).  
 
04.07.2019 
Aktuell ist für das Ulrichsfest vom Pfarrgemeinderat nichts vorzubereiten. Sollte sich daran etwas än-
dern, wird Gabi Drexl die Pfarrgemeinderatsmitglieder per Mail informieren. 
 
21.07.2019 
Renate Hyvnar brachte den Vorschlag in die Sitzung ein, nach dem Familiengottesdienst am Sonn-
tag, den 30.06.2019 zu einem vom Pfarrgemeinderat organisierten Frühschoppen und einem vom 
Familiengottesdienstteam vorbereiteten Kinderprogramm einzuladen. 
Nachdem wegen der für Samstag, den 29.06.2019 geplanten Waldparty (wetterabhängig) voraus-
sichtlich keine Biertische und –bänke zur Verfügung stehen, einigte sich der Pfarrgemeinderat darauf, 
den Frühschoppen und das Kinderprogramm am Sonntag, den 21.07.2019 im Anschluss an den Got-
tesdienst und die Prozession anlässlich des Skapulierbruderschaftsfestes durchzuführen.  
 
Renate Hyvnar klärt mit dem Familiengottesdienstteam, ob am Sonntag, den 21.07.2019 ein Kinder-
programm angeboten werden kann. 
 
Anmerkung:  
Am 21.07.2019 wird es in Absprache mit dem Familiengottesdienstteam kein Kinderprogramm geben. 
 
Vortrag im Rahmen der Kath. Erwachsenenbildung 
 
Für November 2019 ist ein Vortrag mit Pfarrer Josef Mayer, dem geistlichen Direktor der KLVHS Pe-
tersberg geplant. Das Thema steht noch nicht konkret fest. 
 
Boris Hackl übernimmt die Klärung des Honorars und die Terminabsprache. Von Seiten der Pfarrge-
meinderats Eresing-Pflaumdorf wäre ein Montagabend oder Dienstagabend gut geeignet.  
 
Auf Vorschlag von Boris Hackl sollte bei den Vorträgen klar ersichtlich sein, dass es sich um eine 
Veranstaltungsreihe handelt, zu der der Pfarrgemeinderat einlädt. Ein eingängiger Titel auf den Pla-
katen könnte für einen Wiedererkennungswert sorgen.  
Die Pfarrgemeinderatsmitglieder sind aufgefordert, sich eine passende Überschrift zu überlegen. 
 
Im Pfarrgemeinderat wurde auch über weitere mögliche Themen diskutiert. Festzuhalten ist, dass es 
sich nicht ausschließlich um Glaubensthemen handeln muss, vorstellbar wären als Referentinnen / 
Referenten beispielsweise auch Ärzte oder Rechtsanwälte. Von Seiten eines Pfarreimitglieds aus 
Geltendorf wurde an die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Gabi Drexl zudm der Vorschlag herangetra-
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gen, eine Lehrerin aus Neuötting einzuladen, die Vorträge über Nahtoderfahrungen hält.  
 
 
TOP 6 
 
Bericht des Kirchenpflegers 
 
Aktuell ist die Kirchenverwaltung damit beschäftigt mittels Verwendungsnachweisen für die Renovie-
rungsarbeiten in der Pfarrkirche St. Ulrich die Auszahlung von zugesagten Zuschüssen abzurufen. 
 
Im Juni wird es mit den zuständigen Personen (Architekt und Sachbearbeiter der Abteilung Projekt-
management der Diözese Augsburg) hinsichtlich der Holzarbeiten an den Kirchenbänken und den 
Außentüren einen Ortstermin in der Pfarrkirche geben. Die Ergebnisse der Voruntersuchung liegen 
vor; die anstehenden Maßnahmen werden besprochen. 
 
 
TOP 7 
 
Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 
Renate Hyvnar frägt nach dem Sachstand zum Taufbaum. Laut Peter Loy wird daran festgehalten, 
Taufen in der Pfarrei präsent zu machen. Für die konkrete Umsetzung fehlt noch ein passendes Mo-
dell, das im hinteren Teil der Kirche an der südlichen Wand nahe des Taufbeckens befestigt werden 
kann.  
 
Seit der Gottesdienstanzeiger sich über einen Zeitraum von 6 Wochen erstreckt, nimmt er eine halbe 
Seite des Schaukastens ein, so dass je nach Veranstaltungsdichte Plakate nur in beschränkten Maß 
Platz finden. Renate Hyvnar schlägt daher vor, dass nur jeweils 2 Wochen des Gottesdienstanzeigers 
ausgehängt werden.  
Da es für Flyer zusätzlich im hinteren Bereich der Kirche eine Stellwand gibt, wird auch künftig der 
gesamte Gottesdienstanzeiger im Schaukasten ausgehängt werden. 
 
In den nächsten Monaten stehen in Eresing und Pflaumdorf 4 „runde“ Geburtstage an.  
Es wurde vereinbart, wer vom Pfarrgemeinderat jeweils das Geschenk übergibt und gratuliert. 
 
Termine 
 
Die nächste Sitzung findet am Freitag, den 19.07.2019 um 19:30 Uhr im Pfarrhof in Eresing statt. 
 
Das Protokoll wurde von Renate Hyvnar am 19.05.2019 erstellt. 
 
Verteiler: per Mail 
 
 
 
 
__________________  _____________________  __________________________ 
Pfr. Thomas Wagner   Gabi Drexl (Vorsitzende)   Renate Hyvnar (Schriftführerin) 
 


